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1 Finanz-und Verwaltungsausschuss 25.07.2007 x     

2        

3        

 
Betreff: 
Nachmittägliche Betreuung als offene Ganztagsschule im Sonderpädagogischen 
Förderzentrum Nord; 
Nachtrag für Schuljahr 2007/2008 
Mittelbedarf Schuljahr 2008/2009 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen 

 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur 
Fortführung der bestehenden offenen Ganztagsschule mit kooperativer Trägerschaft zur 
Kenntnis. 
Für Schuljahr 2007/08 ist der Gesamtbetrag von 36.807, 17 € aus überplanmäßigen Mitteln 
nachzumelden. 
 
Für Schuljahr 2008/09 wird zugestimmt, die nachmittägliche Betreuung im Rahmen einer 
offenen Ganztagsschule für eine Gruppe von maximal 20 Schülern fortzuführen. 
 
Der zusätzliche Sachaufwand wird bis zu einer Höhe von 25.000,-- € von der Stadt Fürth 
getragen. 
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Sachverhalt 
 
Mit der Grundlage des Beschlusses des Bayerischen Ministerrats vom 06.11.2001 werden 
seit dem Schuljahr 2002/03 „Offene Ganztagsschulen“ mit Angeboten der ganztägigen 
Förderung und Betreuung von Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufen 5 mit 10 in 
öffentlicher und in freier Trägerschaft eingerichtet. 
 
Zur familiengerechten Förderung und Betreuung gehören: 
Mittagsverpflegung, Hausaufgabenbetreuung, unterrichtliche Fördermaßnahmen, sportliche, 
musische und gestalterische Aktivitäten. 
Die Zusatzangebote können hierbei auch durch einen freien Träger in enger Kooperation 
mit der Schulleitung durchgeführt werden. Die Finanzierung erfolgt grundsätzlich durch 
staatliche und kommunale Mittel und Elternbeiträge, die Eigenbeteiligung der Eltern ist 
hierbei in angemessener Höhe den sozialen Verhältnissen anzupassen. 
Der kommunale Beitrag ist in mindestens gleicher Höhe wie der staatlich gewährte 
Zuschuss zu entrichten (vgl. www.km.bayern.de/km/schule). 
 
Im Sommer 2007 trat die Schulleitung des Förderzentrums Nord an das Schulreferat mit der 
Bitte heran, ab Schuljahr 2007/08 für eine Gruppe von ca. 20 Kindern und Jugendlichen aus 
den 5. - 9. Klassen des Förderzentrums einen offenen Ganztagsschulbereich einzurichten. 
Kooperationspartner (freier Träger) wurde auf Wunsch des Förderzentrums Nord die 
Kindertagesstätte St. Kunigund in Erlangen-Eltersdorf. 
 
Im Juli 2007 beschloss der Finanz- und Verwaltungsausschuss der Stadt Fürth am 
25.07.2007 in öffentlicher Sitzung die Zustimmung zur Betreuungsmaßnahme in Form der 
offenen Ganztagsschule für das Förderzentrum Nord ab Schuljahr 2007/08 mit der 
Maßgabe der „zusätzliche Sachaufwand (15.000,-- €) wird von der Stadt Fürth getragen“. 
Ausgegangen wurde hier offensichtlich von einem Basiswert von 753,80 € pro geförderter 
Schüler/-in und einer Anzahl von 20 Personen (20 x 753,80 € ergibt 15.076,--€). 
Eine Kooperationsvereinbarung zwischen Förderzentrum Nord und dem freien Träger 
erfolgte im September 2007. 
 
Anfang Dezember 2007 liegen dem Schulverwaltungsamt über das Referat I erhaltene 
Mitteilungen vor, die eine Kostenberechnung des freien Trägers von insgesamt rund 
88.000,-- € zugrunde legen. Hierbei geht der Träger von der Anerkennung von 11 Kindern 
mit erhöhtem Förderbedarf aus (4,5 x 753,80 € pro Kind). 
 
Telefonische Rückfragen bei der Regierung von Mittelfranken (zuständig für den 
Förderbescheid) ergaben, dass zu diesem Zeitpunkt die Nachweisfrage für den erhöhten 
Mehrbedarf noch ungeklärt ist und der Träger der Kindertagesstätte sich an die ministeriale 
Ebene gewandt hat. Sollten allerdings noch Nachweise für den Mehrbedarf vorgelegt bzw. 
anerkannt werden, könnte sich der Betrag auf über 30.000,-- € erhöhen. 
 
Das Schulverwaltungsamt erhält erst am 29. April 2008 kommentarlos einen Abdruck eines 
Zuwendungsbescheides der Regierung von Mittelfranken an die Stiftung St. Kunigund, 
Erlangen vom 10.04.2008. Dieser betrifft die offene Ganztagsschule des Förderzentrums 
Nord und legt einen staatlichen Finanzierungsbeitrag für das Schuljahr 2007/08 von 
36.807,17 € fest. 
 
Mit Schreiben vom 30.05.2008 bittet der Schulleiter des Förderzentrums Nord beim 
Referat I / Herrn Bürgermeister Braun um die erneute erforderliche Genehmigung der 
Mitfinanzierung durch die Kommune zur Fortführung der offenen Ganztagsschule auch im 
Schuljahr 2008/09. 
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Es werden Gesamtkosten von 63.318,-- € prognostiziert. Der kommunale Anteil beträgt 
somit 31.659,-- €. Die Anerkennung des erhöhten Bedarfs (6 Kinder, siehe unten) steht 
allerdings unter der Voraussetzung, dass hierfür ein rechtsverbindlicher 
Feststellungsbescheid vorgelegt werden kann. 
 
Für 6 von 20 Kinder wird ein erhöhter Bedarf beantragt (Förderfaktor 4,5 gem. SGB XII 
§ 53). 
 
Folgerungen: 
 
Schuljahr 2007/08: 
Entgegen dem Finanzausschuss-Beschluss vom 25.07.2008 (15.000,-- €) müsste sich die 
Stadt Fürth unter Beachtung des Zuwendungsbescheides vom 10.04.2008 mit 36.807,17 € 
an der offenen Ganztagsschule Förderzentrum Nord beteiligen (Differenz rund 21.000,-- €). 
Die Mittel sind nachzumelden. 
 
Schuljahr 2008/09: 
Sollte hier der beantragte Mehrbedarf nach SGB XII durch die Regierung anerkannt 
werden, dürften sich die Beteiligungskosten für die Kommune wiederum bei über 30.000,-- 
€ bewegen. Haushaltsmittel 2009 wären hierfür noch anzumelden. 
Diese erneute kommunale Kostenbeteiligung, die gleichzeitig zur Fortführung der offenen 
Ganztagsschule im Förderzentrum Nord eine wesentliche Voraussetzung darstellt, ist 
erneut zu beschließen. 
Die Beteiligungshöhe nach unten zu begrenzen, z.B. 25.000,-- € ist grundsätzlich möglich 
und wäre für den Träger durch Erhöhung der Elternbeteiligung (Elterbeiträge) 
auszugleichen. Sofern ein noch festzusetzender Förderbescheid der Regierung von 
Mittelfranken einen höheren Staatszuschuss als 25 000,-- € ausweist, wird wohl, aufgrund 
der Förderrichtlinien, der höhere Betrag dennoch durch die Kommune zu zahlen sein. 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 36.807,17 € für 2008  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt                                                                   solange  Maßnahme fortgeführt wird 

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag: kann derzeit nicht unterbreitet werden 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.   Rf. I / SchvA 

 
  Fürth, 23.07.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten 
Sachbearbeiter/in: SchvA / Herr Tiefel Tel.: 16 60 

 
 


